
An den Oberbürgermeister
der Landeshauptstadt München
Herrn Dieter Reiter
Rathaus, Marienplatz 8
80331 München

München, 15.01.2020

ANFRAGE
Der große Kurzschluss! – Wie wird das Münchner Stromnetz für E-Autos aufgerüstet?

Die Stadtwerke München sollen bis 2025 den gesamten Stromverbrauch der Stadt aus erneuer-

baren Energiequellen abdecken, München soll also komplett mit Öko-Strom versorgt werden. 

Gleichzeitig wird von der Stadtratsmehrheit, dem Referat für Umwelt und Gesundheit sowie der 

Bundesregierung mit viel Steuergeld die batteriebetriebene E-Mobilität massiv gefördert. Dadurch 

steigt der Stromverbrauch in der Stadt drastisch an, das Netz an Ladeinfrastruktur im öffentlichen 

und privaten Bereich muss für die benötigten Strommengen aufgerüstet werden – die heutigen 

Kapazitäten und Leitungsquerschnitte sind bei weitem nicht ausreichend.

Wir fragen daher den Oberbürgermeister:

1. Wie wollen und können die Stadtwerke sicherstellen, dass sie den durch E-Fahrzeuge 

massiv steigenden Strombedarf der Stadt abdecken und die Versorgungssicherheit der 

Bevölkerung weiterhin gewährleisten? Drohen Engpässe bis hin zum Blackout?

2. Wie können und wollen die Stadtwerke den benötigten Strom zu den zahlreichen Lade-

stationen auf öffentlichem und privaten Grund bringen? Wie können die Stadtwerke sicher-

stellen, dass die Leitungsquerschnitte rechtzeitig und flächendeckend im Stadtgebiet 

vergrößert werden?

3. Gerät durch den steigenden Stromverbrauch aufgrund der E-Mobilität das Ziel von 100% 

Öko-Strom in Gefahr? Falls nein, auf welche Weise wollen die Stadtwerke das Plus an 

Öko-Strom produzieren?
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